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Kursübersicht Assessorkurs – der Jahreskurs 
 

Montag ist hemmer Tag 

 

mit integriertem Klausurenkurs. Sie haben die Möglichkeit Aktenstücke auf Examensniveau zu 

bearbeiten und erhalten diese am jeweiligen Besprechungstag ausführlich korrigiert zurück. 

 

Innerhalb eines Jahres machen wir Sie fit für Ihr zweites Staatsexamen 

 

Flexible Kurseinstiegszeiten 

 

Der Assessorkurs ist ein systematischer Kurs, der anhand von examenstypischen Aktenstücken 

das von einem Examenskandidaten verlangte Wissen vermittelt. Sie benötigen keine 

Vorkenntnisse! Dabei kommt die bewährte hemmer-Methode zum Einsatz – Sie lernen am „großen 

Fall“. Automatisch werden die examenstypischen materiellrechtlichen Probleme in dem für das 

große juristische Staatsexamen verlangten Umfang vermittelt bzw. wiederholt. Die Aktenstücke 

werden drei Wochen im Voraus ausgegeben, so dass eine Lösung als Übungsklausur zur 

Kursvorbereitung möglich ist. Eine Korrektur ist im Preis mit inbegriffen. 

Wir empfehlen: Besuchen Sie den Kurs möglichst früh! Auch wenn es sich anders „anfühlt“ – die 

Arbeitsgemeinschaften im Vorbereitungsdienst bereiten Sie zwar auf die Praxis vor, aber NICHT 

AUF DIE EXAMENSKLAUSUREN! Je früher Sie den Kurs besuchen, desto länger können Sie 

in der Folge noch auf das Examen trainieren – und das bedeutet, wie im Ersten, Klausuren zu 

schreiben! 

 

Inhalte Zivilrecht (in Auszügen) 
I. Prozessuale Probleme 

Das Berliner Rubrum 

Mahnverfahren  

Klausurprobleme des Versäumnisurteils 

Klausurprobleme der mat. Rechtskraft 

Streitverkündung in der Assessorklausur 

Klageänderung und -erweiterung in der 

Assessorklausur 

Parteiänderung in der Assessorklausur 

Notwendige Streitgenossenschaft 

§ 265 ZPO in der Assessorklausur 

Klagerücknahme 

Die Erledigung im Zivilprozess 

Prozessvergleich in der Assessorklausur 

Die Auskunfts- und Stufenklage 

Widerklage in der Assessorklausur 

Urkundenprozess 

Die einstweilige Verfügung (§§ 935 ff. ZPO) 

in der Assessorklausur 

Der zivilrechtliche Berufungsschriftsatz 

… 

 

II. Das Vollstreckungsverfahren 

Systematik der Zwangsvollstreckung 
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Vollstreckung in bewegliches Vermögen 

Vollstreckung in unbewegliches Vermögen 

Herausgabe 

Handlungen 

Vollstreckungsrechtliche Rechtsbehelfe 

Probleme der Klagen nach § 767, § 771 ZPO 

bzw. § 805 ZPO 

… 

 

 

III. Materielles Recht 

Die BGB-Außengesellschaft 

Kreditsicherungsrecht 

Systematik der §§ 280 ff BGB 

Kauf, Mangel und Gewährleistung 

Prüfung & Aufbau von § 7 StVG 

Schadensabwicklung beim Verkehrsunfall 

Die Vermieterkündigung 

Maklerrecht 

…
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Inhalte Strafrecht (in Auszügen) 

 
I. Prozessuale Probleme 

Die Einstellung 

Zuständigkeit des Gerichts 

Haftsachen 

Anklageschrift (Anklagesatz, Beweismittel, 

Schlussanträge) 

Plädoyer der Staatsanwaltschaft und der 

Verteidigung 

Einspruch gegen Strafbefehl 

(Wiedereinsetzung, Beschränkung) 

Nummernklausur 

Beweiswürdigung, Beweiserhebungs- und –

verwertungsverbote 

 

II. Materielle Probleme 

Abgrenzung bewusste Fahrlässigkeit - 

bedingter Vorsatz 

Irrtümer 

Notwehr, Rechtfertigender Notstand, 

Festnahmerecht, Einwilligung, Mutmaßliche 

Einwilligung, Selbsthilferecht in den Grenzen 

der §§ 229 ff. BGB, § 193 StGB 

Versuch, fehlgeschlagener Versuch, 

Abgrenzung unbeendeter/beendeter Versuch, 

Rücktritt vom unbeendeten Versuch, Rücktritt 

vom beendeten Versuch, Rücktritt gemäß § 

24 Abs. 1 S. 2, Rücktritt nach § 24 Abs. 2 

StGB 

Konkurrenzen, Handlung im natürlichen 

Sinne, Natürliche Handlungseinheit, 

Rechtliche Handlungseinheit, Fälle der 

Gesetzeseinheit 116 

Hausfriedensbruch, § 123 StGB 

Diebstahl, § 242 StGB, Regelbeispiele des § 

243 StGB, Qualifikation des § 244 StGB mit 

besonderem Blick auf die neueste Rspr. des 

BGH zum Bandenbegriff 

Unterschlagung, §246 StGB 

Raub, § 249 StGB, Qualifikation § 250 StGB, 

erfolgsqualifiziertes Delikt § 251 

Räuberischer Diebstahl, § 252 StGB 

Räuberische Erpressung, §§ 253, 255 StGB 

Hehlerei, § 259 StGB 

Betrug, § 263 StGB, Strafzumessung, § 263 

Abs. 3, Regelbeispiele besonders schwerer 

Fälle 

Computerbetrug, § 263a StGB 

Missbrauch von Scheck- und Kreditkarten, § 

266b StGB 

Versicherungsmissbrauch, § 265 StGB 

Aussagedelikte: §§ 153, 156, 157, 159, 160 

Urkundendelikte: §§ 267, 271, 274 

Brandstiftungsdelikte: §§ 306, 306a, 306b, 

306c, 306d, 306e 

Verkehrsdelikte: §§ 315b, 315c, 316, 142 

Tötungsdelikte: Teilnahme an einer 

Selbsttötung, §§ 211, 212, 221 

Körperverletzungsdelikte: §§ 223, 224, 227, 

323c  
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Inhalte Öffentliches Recht (in Auszügen) 

 

Verwaltungsakt 

Anfechtungs- und Verpflichtungsklage 

Verwaltungsorganisationsrecht 1 

Urteil im Verwaltungsprozess 

Verfügung zur Gefahrenabwehr 

Rücknahme und Widerruf von 

Verwaltungsakten 

Verwaltungsorganisationsrecht 2 

Urteil und Gerichtsbescheid im 

Verwaltungsprozess 

Öffentliches Subventionsrecht, Europarecht 1 

Ermessen und unbestimmter Rechtsbegriff 

Bescheidungs- und Vornahmeurteil 

Prüfungsrecht 

Varianten der Erledigung der Hauptsache 

Fortsetzungsfeststellungsklage 

Nebenentscheidungen zur 

verwaltungsgerichtlichen Entscheidung 

Polizei- und Ordnungsrecht 1, 

Versammlungsrecht 

Allgemeine Feststellungsklage 

Rechtsverordnung zur Gefahrenabwehr 

Polizei- und Ordnungsrecht 2 

Objektive und subjektive Klagehäufung, 

Verbindung verschiedener Klagearten, 

Stufenklage 

Drittanfechtungsklage 

Öffentliches Baurecht 1 

Das verwaltungsgerichtliche 

Normenkontrollverfahren 

Öffentliches Baurecht 2 

Verwaltungsorganisationsrecht 3 

Aufbau der Berliner Verwaltung 

Aufsichts- und Weisungsrechte im Land 

BerlinKommunalverfassungsstreit und 

Aufsichtsklage 

 

Die Anwaltsklausur 1 

Grundaufbau des anwaltlichen Vermerks bzw. 

Gutachtens 

Öffentliches Straßenrecht, 

Wirtschaftsverwaltungsrecht 

Europarecht 2 

Die Anwaltsklausur 2 

Einstweiliger Rechtsschutz aus anwaltlicher 

Sicht 

Anwaltliche Tätigkeit während des laufenden 

gerichtlichen Verfahrens 

Öffentliches Baurecht 3 

Die Anwaltsklausur 3 

Kommunikation mit Behörden und Mandant 

Unterlassungsanspruch, 

Folgenbeseitigungsanspruch, vorbeugender 

Rechtsschutz 

Hoheitliche Informationstätigkeit, 

Auskunftsansprüche gegen die öffentliche 

Verwaltung ("government in the sunshine") 

Die Behördenklausur 1: Ausgangs- und 

Widerspruchsbescheid 

Verwaltungsprivatrecht, fiskalisches 

Verwaltungshandeln, Zusammenwirken von 

Hoheitsträgern und Privatrechtssubjekten 

("public-private-partnership") 

Europarecht 3 

Die Behördenklausur 2: Besonderheiten im 

Widerspruchsverfahren 

Zuständigkeitsverschiebungen, Reformatio in 

peius, Selbsteintritt, Kosten- und sonstige 

Nebenentscheidungen 

 

 


